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Musikverein Waldburg e.V.

Einladung zum Jahreskonzert
am Samstag, 30. November 2013, um 20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Waldburg

Hochverehrte Konzertbesucher und Freunde der Musikkapelle Waldburg-Hannober,
auch in diesem Jahr möchten meine Musiker und ich Sie wieder zu unserem Jahreskonzert am 
30. November 2013 um 20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Waldburg einladen.
Das Konzertprogramm steht unter dem Motto „Durch die Jahrhunderte“ - in Anlehnung an das 175-jährige Bestehen der Musik-
kapelle Waldburg. In der ersten Hälfte feiern wir die 200. Geburtstage von Verdi und Wagner und spielen ferner eine Original-
Suite über englische Volkslieder.
Nach der Pause erwartet Sie ein Rückblick auf die letzten 175 Jahre Musikkapelle Waldburg. Für jedes Vierteljahrhundert seit
1838 habe ich ein charakteristisches Stück ausgesucht. Beginnend mit Märschen und Polka „aus der Zeit“, weiter über die welt-
bekannten Melodien aus dem Musical „My Fair Lady“ und Glenn Miller bis zur heutigen Zeit. Wir würden uns freuen, Sie zahlreich
begrüßen zu dürfen. Seien Sie gespannt auf einen abwechslungsreichen und begeisternden Abend.

Ihr 
Ferdinand Fremery
Dirigent der Musikkapelle Waldburg-Hannober

I. Teil
Nabucco Giuseppe Verdi
-Ouvertüre- bearb. Franco Cesarini

English Folk Song Suite Ralph Vaughan Williams
I Marsch
II Intermezzo
III Marsch

Elsas Gang zum Münster Richard Wagner
-aus „Lohengrin“- bearb. Lucien Cailliet

Pause

II. Teil Durch die Jahrhunderte
1838 Mainzer Narrhalla-Marsch Carl Zulehner

bearb. Wilhelm Lutz
1863 Demolirer-Polka Johann Strauß

bearb. Harald Kolasch
1888 Semper fidelis John Philip Sousa

-Marsch- bearb. Siegfried Rundel
1913 My Fair Lady Frederick Loewe

-Musical Melodien- bearb. Robert Russelt Bennet
1938 In the Mood Joe Garland

bearb. Naohiro Iwai
1963 Lawrence von Arabien Maurice Jarre

-Filmmusik- bearb. Alfred Reed
1988 One Moment in Time Alfred Hammond und John Bettis

Gesang: Theresa Gauß bearb. John Higgins
MK Schwarzenbach/JMS Wangen

2013 From Crystals and Eagles Thomas Doss
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Waldburger

Weihnachtsmarkt 2013
Lassen Sie sich in vorweihnachtliche Stimmung versetzen und 
besuchen Sie unseren liebevoll gestalteten Waldburger 
Weihnachtsmarkt.

Am Sonntag, den 1. Dezember, 
von 10.00 – 18.00 Uhr, 

auf dem Dorfplatz. 

Verschiedene (neue, wechselnde) Stände bieten ein vielfältiges 
Angebot an Weihnachtlichem an.
Von der Bastelei, der Marktwurst, Schmuck, Kunst über allerlei 
Leckereien bis zum Kindertee und Glühwein haben wir bestens 
gesorgt.

Der Nikolaus wird unsere Kleinen wieder beschenken 
währenddessen Sie mit allerlei Schönem etwas verwöhnt werden. 
Verbringen Sie Ihren 1. Advent mit von Kindern gesungenen 
Weihnachtsliedern und so manchen musikalischen Einlagen 
bei uns. 

Wie freuen uns auf Sie und Ihre Familien.



Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, 5. Dezember 2013, um 17.30 Uhr, im Sitzungssaal
des Rathauses statt. Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen.
Tagsordnung

1. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
2. Baugesuche: - Neubau eines Holzschuppens, Bodnegger

Str. 21/1, 88289  Waldburg, Flst. 546/2 +
541/102

- Neubau eines Einfamilienhauses mit Gara-
ge, Hannober 38, 88289 Waldburg, Flst.
828/10

- Neubau eines Einfamilienhauses, Hanno-
ber 40, 88289 Waldburg, Flst. 828/4

- Ausbau des bestehenden Dachraumes mit
Archivraum und zwei  Büros, Hauptstr. 12,
88289 Waldburg, Flst. 474

- Anbau einer Garage im EG und eines
Abstellraumes im UG, Greut 35, 88289
Waldburg

3. Antrag auf Befreiung von den planungsrechtlichen Festset-
zung des
Bebauungsplanes „Ösch I“ für einen Carport - Unterschrei-
tung des Abstandes zur Straße und abweichende Dachform,
Hauptstr. 39, 88289 Waldburg, Flst. 451/4

4. Beratung und Beschlussfassung über das Honorarangebot
des Ingenieurbüros Safeplan bzgl. der Umsetzung des
Erneuerbare-Energien-Wärmegesetzes beim Sporthallen-
neubau

5. Beratung und Beschlussfassung zum geplanten Sporthallen-
neubau:

• Information über den aktuellen Planungsstand unter
Berücksichtigung der Untersuchungsaufträge aus
der letzten Gemeinderatssitzung

• Beschlussfassung über die Ausschreibung der Arbei-
ten

6. Darstellung und Beratung der Ergebnisse der kommunalen
Gebäudeuntersuchung (San Reno)

7. Beratung und Beschlussfassung über die Erschließungspla-
nung des Schulareals/Hallen und Anpassung der beschlos-
senen Entsiegelungskonzeption

• Beschlussfassung über die Ausschreibung der
Erschließungsmaßnahmen (Tiefbau)

8. Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung der
Erschließungsplanung im Bereich Egg 

9. Beratung und Beschlussfassung über die geplante
Straßensanierung 2014

10. Beratung und Beschlussfassung über die Unterbringung der
Landjugend Waldburg im Erdgeschoss des Vereinsheims
der Bürgerwehr/des Spielmannszuges

11. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der Seni-
orenarbeit im Zusammenhang mit den Ergebnissen des Dor-
fentwicklungsprozesse Waldburg 2030

12. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der Klein-

kindbetreuung und ggf. Änderung der Satzung über die
Erhebung von Benutzungsgebühren für die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen

13. Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung der
Realsteuerhebesätze 2014

14. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der
Satzung für die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

15. Bekanntgaben
16. Anträge des Gemeinderates
gez. Röger
(Bürgermeister)

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 

Mit der Entwicklung von Ökokontomaßnahmen
beim Straßenbau geht das Verkehrsministerium
neue Wege
Staatssekretärin Splett, MdL, startet den Bau einer neuen
Schutzeinrichtung für eine der größten Amphibienwanderungen
in der Region Allgäu-Oberschwaben. 
Mit dem Neu- oder Ausbau von Straßen sind regelmäßig Beein-
trächtigungen von Natur und Landschaft verbunden. Nach den
gesetzlichen Bestimmungen besteht die Verpflichtung, diese
Belastungen auszugleichen. Diese Pflicht kann zum Beispiel
durch die Anlage naturnaher Gewässer erfüllt werden. Oder
dadurch, dass die Trennwirkung von Straßen gemindert wird.
Diesem Zweck dient eine neue Amphibienschutzanlage an der
Landesstraße 324 bei Waldburg/Vorderwiddum (Kreis Wangen).

Von rechts nach links: H. Ziener RP-Tü, H. Barth Fa. Kirchhoff,
H. König Fa. Kirchhoff, H. Waldherr RP-Tü, H. Moll LRA, Staats-
ekretärin Dr. Splett Verkehrsministerium Ba-Wü., BM Röger, Fr.
Hauser BUND-Ortsgruppe
Die Besonderheit bei dieser Anlage ist, dass damit ein positiver
Wechsel auf die Zukunft gezogen wird. Die Straßenbauverwal-
tung ist nämlich noch gar nicht dazu verpflichtet, sie als Folge
eines naturschädlichen Eingriffs zu bauen. So lässt sich das
Gute, das sie der Natur damit erbringt, auf einem sogenannten
„Ökokonto“ gutschreiben. Dadurch kann sie später bei entspre-
chendem Bedarf von diesem Konto für den Straßenbau
abbuchen. Die Straßenbauverwaltung legt sich sozusagen ein
Sparkonto für künftige Eingriffe in Natur und Landschaft an.
„Für uns als Straßenbauverwaltung erweist sich das Ökokonto
auch deshalb als vorteilhaft, weil Planung und Umsetzung von
Ausgleichsmaßnahmen zeitlich von der Planung und dem Bau von
naturbelastenden Eingriffen entkoppelt und dadurch schneller
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 13. Dezember 2013, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰

Amtliche 
Bekanntmachungen

Personen für den Verkauf von Loipenbuttons
gesucht
Die Gemeinde Waldburg sucht für die Wintersaison Perso-
nen, die Jahresbuttons für die Loipen verkaufen. Die Ver-
kaufszeiten sind vorwiegend an den Wochenenden.
Interessierte Personen wenden sich bitte bis spätestens 6.
Dezember 2013 an das Gästeamt Waldburg, Hauptstraße 20,
88289 Waldburg, Tel. (07529) 9717-11.



abgeschlossen werden können“, sagte Staatssekretärin Gisela
Splett, MdL am 22. November beim Baubeginn. Sie fügte hinzu:
„Das Ökokonto eröffnet außerdem die Möglichkeit, frühzeitig
Maßnahmen zur Aufwertung von Natur und Landschaft durchzu-
führen“.

Für die neue Amphibienschutzanlage bei Waldburg/Vorderwid-
dum werden 320.000  Euro und damit mehr als die Hälfte der
gesamten Baukosten in Höhe von 600.000 Euro aus einem neu-
en Haushaltstitel „Ökokonto“ des Ministeriums finanziert. Die
Staatssekretärin erläuterte, dass damit erstmals Mittel zur Vorfi-
nanzierung von vorgezogenen freiwilligen Ausgleichsmaßnah-
men zur Verfügung stünden.

Seit mehr als 20 Jahren wurden die Querungen der Amphibien
über die L 324 bei Waldburg-Vorderwiddum zwischen dem süd-
lich gelegenen Waldgebiet Langrain und dem nördlichen Schei-
bensee von Mitgliedern der BUND-Ortsgruppe Waldburg
betreut. Staatssekretärin Dr. Splett und BM Röger bedankten
sich bei Frau Hauser An den jährlich aufgestellten mobilen Fang-
zäunen im Bereich Vorderwiddum sind im Durchschnitt der Jah-
re 2003 bis 2012 ca. 3.100 Lurche gezählt worden. Davon ent-
fiel der überwiegende Teil auf die Erdkröte (70,8%). Aber auch
Braunfrösche (11,0 %), Grünfrösche (8,9 %), Molche (9,3 %)
sowie Laubfrösche sind dokumentiert. Gemessen am Mittel von
ca. 900 Lurchen in Baden-Württemberg bei insgesamt 794
untersuchten Streckenabschnitten ist die Individuendichte als
überdurchschnittlich hoch einzustufen. Diese Amphibienwande-
rungen zählen damit zu einer der größten und artenreichsten
Wanderungen über eine Straße in der Region Allgäu-Ober-
schwaben.

Staatssekretärin Splett erläuterte: „Mit der Maßnahme erreichen
wir gleichzeitig zwei Ziele. Neben der Nutzung der positiven Wir-
kungen des Ökokontos schaffen wir es mit dem Bau der Schutz-
anlage auch, die durch die Straße getrennten Lebensräume von
gefährdeten Tierarten wieder zu vernetzen.“

Ämter geschlossen
Aufgrund von Systemumstellungen ist das Einwohnermelde-
amt und Passamt am Montag, 2. Dezember 2013, geschlos-
sen. Es können keine Anmeldungen/Ummeldungen etc. sowie
keine Anträge für Pässe und Personalausweise entgegenge-
nommen werden.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.

Bürgermeisteramt Waldburg
Einwohnermeldeamt/Passamt

Geschwindigkeitsmessung in Waldburg
14.10.2013 Amtzeller Straße, 

Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Überschreitungen: 5 (3,6 %)
Höchstgeschwindigkeit: 66 km/h

17.10.2013 Kalksteige, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Überschreitungen: 40 (7,6 %)
Höchstgeschwindigkeit: 97 km/h

21.10,2013 Ried, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Überschreitungen: 35 (20,5 %)
Höchstgeschwindigkeit: 97 km/h

22.10.2013 Edensbach, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Überschreitungen: 19 (12,6 %)
Höchstgeschwindigkeit: 71 km/h

24.10.2013 Feld, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Überschreitungen: 10 (7,7 %)
Höchstgeschwindigkeit: 90 km/h

Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung der
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung  vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581) und des
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom
16.09.1974 (GBl. S. 408) in Verbindung mit der Satzung des
Zweckverbandes Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg vom 16.06.2010 hat die Verbandsversammlung am
10.10.2013 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2013 beschlossen: 

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 

den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je
145.000,00 EUR

davon 
im Verwaltungshaushalt 145.000,00 EUR

Seite  4 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 29.11.13 Nummer  48

Einladung zur Bürgerinformation am 09.12.2013 um 19:00 Uhr 
in die Turn- und Festhalle Wetzisreute, Gemeinde Schlier,
mit dem Thema
„Vorstellung Entwurf des Teilflächennutzungsplans  Win-
denergie“
Das Land Baden-Württemberg strebt die Energiewende zu
erneuerbaren Energien an. Hierfür soll u.a. die Windkraft
stark ausgebaut werden. Bis zum Jahr 2020 soll ein Anteil der
Windenergie von 10 % an der Stromerzeugung erreicht wer-
den. 
Mit dem Ziel mehr Strom aus Windkraft zu erzeugen, wurden
das Landesplanungsgesetz und die gesetzlichen Vorgaben
zur Steuerung der Windkraft geändert. Bisher waren die
Regionalverbände zur Steuerung der Windkraftnutzung ver-
pflichtet. Es wurden Vorranggebiete für regionalbedeutsame
Windkraftanlagen ausgewiesen. Das Landesplanungsgesetz
legte fest, dass alle Bereiche die nicht als Vorranggebiete
ausgewiesen sind Ausschlusswirkung für Windkraftanlagen
entfalten. 
Die bisherigen Teilregionalpläne Windkraft, die nach dieser
Regelung erarbeitet wurden, sind zum 1. Januar 2013 aufge-
hoben worden. In den Fortschreibungen der Teilregionalpläne
dürfen dann nur noch Vorranggebiete ausgewiesen werden.
Die Ausschlusswirkung auf regionaler Ebene entfällt und
Windkraftanlagen können nach § 35 BauGB privilegiert übe-
rall genehmigt werden, sofern in einem immissionsschutz-
rechtlichen Verfahren keine Belange entgegenstehen. 
Um einem Wildwuchs entgegenzusteuern haben Kommunen
über die Flächennutzungsplanung die Möglichkeit, Konzen-
trationszonen für die Windkraftnutzung auszuweisen und im
übrigen Gemeindegebiet auszuschließen. Hierbei werden
Windenergieanlagen ab einer Gesamthöhe von 50 m gesteu-
ert. Für Windenergieanlagen über 10 und unter 50 m Höhe,
für die eine baurechtliche Genehmigung erforderlich ist,
erfolgt keine Steuerung durch den Flächennutzungsplan.
Die Planstatt Senner, Büro für Landschaftsarchitektur, ökolo-
gische Stadtentwicklung und Umweltplanung/Überlingen,
wurde am 23.04.2012 vom Gemeindeverwaltungsverband
Gullen beauftragt, einen Teilflächennutzungsplan Windener-
gie zu erstellen. 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen möchte die Bürger
der Verbandsgemeinden und der angrenzenden Gemeinde
Vogt, sowie weitere Interessierte über den aktuellen Stand
der Planung informieren und die Herangehensweise und die
Methodik erläutern. Es werden die Flächen vorgestellt, die im
Entwurf des Teilflächennutzungsplanes als Konzentrationszo-
ne für Windkraft ausgewiesen werden sollen. Für inhaltliche
und rechtliche Fragen stehen Ihnen die Planer zur Verfügung.

Grünkraut-Gullen, den 18.11.2013
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender



im Vermögenshaushalt 0,00 EUR
dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen 
(Kreditermächtigung) in Höhe von 0,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 0,00 EUR

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 

500,00 EUR 
festgesetzt. 

§ 3
Die Verbandsumlage des Verwaltungshaushaltes wird auf
145.000,00 EUR festgesetzt und ist von den Verbandsgemeinden
zu gleichen Teilen in Höhe von je 5.500,00 EUR zu bezahlen.
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 18 GKZ in Verbin-
dung mit § 81 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2013 in der Zeit vom
Montag, den 02.12.2013 bis Dienstag, den 10.12.2013 
je einschließlich im Rathaus Fronreute, Blitzenreute, Schwom-
mengasse 2, Zimmer 1, während der üblichen Dienststunden zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem
Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg,
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute, geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Fronreute, 22. November 2013  
Oliver Spieß
Verbandsvorsitzender

Abfallkalender 

Öffnungszeiten
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe Tabelle 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs geschlossen
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container:
Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoffcontainern am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 
Batterie-Container:
Kleinbatterien können über die Sammelboxen im Eingangsbe-
reich des Rathauses zu den üblichen Geschäftszeiten oder am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 entsorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung: Frau Tittl, Tel. 9717-17

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen: 
(07529) 9132116.

Geburt
16. November 2013
Anna Weber, Tochter von Anne und Markus Weber, Edensbach
191

Eheschließung
22. November 2013
Ute auf der Brücken und Ulrich Hermann Knörle, Fasanenweg 6

19. Waldburger Vorlesewettbewerb
Am Sonntag, den 24. November 2013, fand im Sitzungssaal des
Rathauses unser traditioneller Vorlesewettbewerb statt. In die-
sem Jahr hatten sich 14 lesebegeisterte Mädchen und Jungen
der Grundschulklassen 2, 3 und 4 angemeldet. Aufgeregt, aber
trotzdem souverän stellten sie sich der Herausforderung vor
Publikum vorzulesen. Sie zeigten ihr Können und lasen jeweils
zwei Minuten einen geübten und einen unbekannten Text. Die
Jury (Fr. Schäfer, Fr. Hagmann und Fr. Liewerkus), hatte wie
immer keine leichte Aufgabe aus den vielen guten Lesern die
Besten herauszufinden. Mit einer Urkunde und einem Buchgut-
schein wurde die Aufregung belohnt.
Gewonnen haben:
2. Klasse 
1. Jakob Gröschel 
2. Marius Feldhofen 
3. Ina Burkert

3. Klasse 
1. Pia Füßinger 
2. Ludwig Müller 
3. Lea Burkert

4. Klasse 
1. Hanna Gröschel 
2. Maxi Konrad 
3. Svenja Hämmerle und Maximilian Locher
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Abfallwirtschaft

Standesamtliche
Nachrichten

Büchereinachrichten



Wir danken allen Beteiligten und freuen uns schon auf das näch-
ste Jahr.
Das Büchereiteam

Kindergarten Zauberburg
Towerstarts in der Zauberburg -
Riesenkinder in der Eissporthalle
Am Samstag, 16.11.2013, war es so weit: Es ging endlich nach
Ravensburg in die Eislaufschule.

Nachdem die Kinder im Riesentreff am   Dienstag, 12.11.2013,
von Stefan Miller, Stefan Oberdorfer und dem Torwart der Tower-
stars Christian Rohde, gut vorbereitet wurden, konnte heute der
praktische Teil starten.
Pünktlich um 8.45 Uhr war Abfahrt am Kindergarten, an der Eis-
halle wurden wir schon von Stefan Oberdorfer erwartet. Zum
Umziehen durften die Kinder sogar in eine Spielerkabine der
Towerstars, hier erwartete uns bereits Stefan Miller. 
Als alle Kinder mithilfe der beiden Stefans, den Eltern und Erzie-
herinnen mit Schlittschuhen, Knieschonern, Helmen und Hand-
schuhen ausgestattet waren, konnte es aufs Eis gehen. Am
Rand der Eisfläche wurden wir von Tatjana Rusch, der Eislauf-
lehrerin, begrüßt. 
Nun war die erste Aufgabe zum Mittelkreis zu kommen, manche
Kinder konnten schon fahren, alle anderen krabbelten. Am Mit-
telkreis wurde jetzt zuerst das Aufstehen und Stehen auf dem
Eis geübt. Blitzschnell konnten die meisten Kinder auf ihren
Schlittschuhen stehen, alle anderen bekamen eine kleine Hilfe-
stellung der Erwachsenen und den Töchtern von Herrn Ober-
dorfer und Fr. Rusch. 
Nun hieß es üben, zu laufen, vom Kreisrand zur Mitte und
zurück, als dies klappte bekamen alle Kinder einen Gummiring
für die nächsten Übungen.
Als erstes musste der Ring von sich weggeworfen werden, dann
nichts wie hinterher und wieder aufheben und weiterwerfen, als
nächstes wurde der Ring als Lenkrad umfunktioniert. Es hieß, in
die Hocke gehen und den Ring vor sich mit ausgestreckten
Armen zu halten, bevor er zum Fußball wurde und mit den
Schlittschuhen gekickt worden ist. Nachdem die Ringe auch
erfolgreich auf dem Kopf balanciert wurden, kam die letzte
schwierige Aufgabe. Vom Mittelkreis warf Fr. Rusch die Ringe in
alle Richtungen und jedes Kind musste einen Ring zurückbrin-
gen. Zum Abschluss des tollen, viel zu kurzen Vormittags, durf-
ten die Kinder, die wollten, mit Stefan und Leonie Oberdorfer
über das Eis fliegen. Bevor wir uns endgültig vom Eis verab-
schieden mussten, zeigte Fr. Rusch den Kindern noch eine
Piourette. Die Kinder staunten und beschlossen, das war ja viel
schneller wie ein Wirbelsturm!
Zurück in der Kabine, hieß es umziehen und zurück nach Wald-
burg.
Wir sind zwar noch keine Eishockey-Profis, aber was nicht ist,
kann ja noch werden ...
Wir bedanken uns bei den Verantwortlichen der Eislaufschule
Stefan Miller und Stefan Oberdorfer und bei Tatjana Rusch für
diesen eindrucksvollen Vormittag.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Mütter, die uns gefahren
haben, dies waren Fr. Marxer, Fr. Moosmann, Fr. Miller, Fr. auf
der Brücken, Fr. Blümel.
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Bekämpfung des Indischen Springkrauts
Angeregt durch einen früheren Artikel im Amtsblatt nahmen wir
Kontakt mit Herrn Bauer von proregio auf, um auch in unserem
Gemeindegebiet die aggressive Ausbreitung dieser Pflanze ein-
zudämmen. Zunächst gab es eine theoretische Einweisung in

unserer Schule durch Herrn Bauer. Dann entfernten wir, 9
Schüler(innen) der Klasse 9 mit Wahlpflichtfach Natur und Tech-
nik, an drei Nachmittagen im Oktober diese Pflanzen entlang
des Entwässerungsgrabens zwischen Bannried und dem Schei-
bensee. Wir hoffen, dass diese Aktion einen kleinen positiven
Beitrag zur Bekämpfung dieser Pflanze gebracht hat. Im Früh-
ling werden wir diese Stellen kontrollieren und mit Herrn Bauer
das weitere Vorgehen besprechen.

Das nächste Treffen des Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 30. Januar 2014 
Uhrzeit: 20 Uhr 
Ort: Hotel Krone Waldburg

Wir lesen bis dahin und reden über:
„Ein ganzes halbes Jahr“
Autorin: Jojo Moyes
Louisa Clerk weiß, dass nicht viele in ihrer Heimatstadt ihren
etwas schrägen Modegeschmack teilen. Sie weiß, dass sie ger-
ne in dem kleinen Café arbeitet und dass sie ihren Freund
Patrick eigentlich nicht liebt.
Sie weiß nicht, dass sie schon bald ihren Job verlieren wird - und
wie tief das Loch ist, in das sie dann fällt.
Will Traynor weiß, dass es nie wieder so sein wird wie vor dem
Unfall. Und er weiß, dass er dieses neue Leben nicht führen will.
Er weiß nicht, dass er schon bald Lou begegnen wird,
Eine Frau und ein Mann. Eine Liebesgeschichte, anders als alle
anderen. Die Liebesgeschichte von Lou und Will.
Für den Literaturkrals
Roswitha Wieczorek

Wir gratulieren 
Frau Theresia Halder, Habnitweg 1, 
am 1. Dezember zum 99. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg. 
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer 0180 1929276. 
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 30. November 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Str. 2, 
Ravensburg, Tel. 0751/3665075
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Nummer  48 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 29.11.13 Seite  7

Schulnachrichten

Kinderkino

Literaturkreis

Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste



Sonntag, 1. Dezember 
Marien-Apotheke, Waldseer Str. 13, 
Baienfurt, Tel. 0751/43677 
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
Ravensburg, Tel. 0751/3524405 
- von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805/911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel.: 07529/912662

Hospizdienst Vorallgäu 
Waldburg/Vogt 
Paul-Theo Thonnet 
Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751/366130

Hilfsdienste für Senioren 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg, e.V., Haus-
notruf und Mobilruf, Menüservice „Essen auf Rädern“ Tel.
0751/560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: Tel. 112 
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS 
Tel. 0751/804-2000

Gottesdienste 
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 29. November 

8.00 Uhr Schülergottesdienst 
Samstag, 30. November 
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Kirchenchor 

(† Margita Weber, † Josef Schell, JT † Irma und †
Oskar Barner, † Gebhard Ernle, JT † Werner Ginde-
le, † Anneliese Gehweiler, † Andreas Heilig, † Aga-
the Rist) 

Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventssonntag
10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Ein Engel

besucht Maria“
Dienstag, 3. Dezember 
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Freitag, 6. Dezember - Herz-Jesu-Freitag 

6.00 Uhr Rorategottesdienst, bitte eine Kerze mitbringen 
(† Alois Reichle, † Oskar Linder) 
Anschließend herzliche Einladung zum Frühstück
ins Gemeindehaus 

Ab 
9.00 Uhr Krankenkommunion, (Hausbesuch) 

Sonntag, 8. Dezember - 2. Adventssonntag 
8.10 Uhr Rosenkranz 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

(† Josef Mayer, † Maria und † Josef Hirscher und
verstorbene Angehörige, JT † Albertine Schuler)

10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Der Befehl
des Kaiser Augustus“

17.00 Uhr Konzert des Gospelchores Waldburg

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober 
Freitag, 29. November 

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventssonntag 
9.45 Uhr !Auftakt! Wir lernen Gesänge kennen zum Advent, aus

dem neuen Gotteslob. Eingeladen sind alle, Noten-
kenntnis ist nicht Voraussetzung 

10.15 Uhr Eucharistiefeier 
(JT † Agnes und † Anton Wegele, † Monika und †
Siegfried Schöfer, † Annaliese März) 

Freitag, 6. Dezember - Herz-Jesu-Freitag 
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Herr Bielau (Hausbesuch) 
Samstag, 7. Dezember 
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse († Josef Ott)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventssonntag

8.45 Uhr Eucharistiefeier
8.45 Uhr kath. Gemeindehaus: Kinderkirche

Dienstag, 3. Dezember
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 5. Dezember
8.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion

Sonntag, 8. Dezember - 2. Adventssonntag
10.15 Uhr Familiengottesdienst zum Kolpinggedenktag

Katholisches Pfarramt, Waldburg
Tel. 1323, Fax: 7898
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350

Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags, 20.15 Uhr, Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs, 20.00 Uhr, Gebetskreis (Taizé-Raum)
Sonntag, 1. Dezember, 10.00 Uhr Kinderkirche
Mittwoch, 4. Dezember, 20.00 Uhr Einführung ins neue Gottes-
lob
Freitag, 6. Dezember, Frühstück nach dem Rorategottesdienst
Samstag, 7. Dezember, 18.00 Uhr Ministrantenvollversammlung
und Adventsfeier
Sonntag, 8. Dezember, 10.00 Uhr Kinderkirche

WALDBURG
Samstag, 30. November
17.00 Uhr Maja Koeber -Anna Sennewald

Leon Sennewald - Rabea Gschwind
Tim Sennewald - Nico Gschwind

Sonntag, 8. Dezember
8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Hannes Grabherr

Martin Hämmerle - Gabriel Hämmerle
Lukas Hämmerle - Lorenz Hämmerle
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Sonntag, 15. Dezember
10.15 Uhr Zoe Weiland - Marie Flamm 

Philipp Flamm - Claudius Keldenich 
Julius Horn - Verena Preg 

Sonntag, 22. Dezember 
8.45 Uhr Carolin Schmid - Frederic Voggel 

Viktoria Voggel - Maike Hämmerle 
Olivia Voggel - Judith Hämmerle 

Sonntag, 22. Dezember 
19.00 Uhr Marius Aggeler - Johannes Aggeler

Dienstag, 24. Dezember
16.00 Uhr Maximilian Locher - Katja Fischer
Dienstag, 24. Dezember Heiligabend
21.30 Uhr Zoe Weiland - Lisa Seeger

Maximilian Locher - Beatrix Halder
Claudius Keldenich - Hannes Grabherr
Katrin Preg - Tobias Flamm
Verena Preg - Hannes Moser

Mittwoch, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
10.30 Uhr Frederic Voggel - Maximilian Kuhn

Miriam Gessler - Rabea Gschwind
Judith Hämmerle - Olivia Voggel
Daniel Gessler - Nico Gschwind
Kathrin Hofmann - Hannah Hartman

Donnerstag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag
10.15 Uhr Katja Fischer - Carolin Schmid

Hannah Brugger - Hannes Grabherr
Magdalena Locher - Kilian Hämmerle
Lukas Hämmerle - Julius Horn
Lena Brugger - Leonie Locher

anschließend Taufe (evtl.)
Katja Fischer - Carolin Schmid

Sonntag, 29. Dezember
8.45 Uhr Maja Koeber - Marie Flamm

Philipp Flamm - Leon Sennewald
Anna Sennewald - Tim Sennewald

Dienstag, 31. Dezember - Silvester
17.00 Uhr Zoe Weiland - Beatrix Halder

Valerie Heilig - Johannes Aggeler
Marius Aggeler - Konstantin Heilig

Samstag, 4. Januar
17.00 Uhr Maximilian Locher - Lisa Seeger

Miriam Gessler - Susanna Wäscher
Daniel Gessler - Karina Wäscher

Montag, 6. Januar
8.45 Uhr Marie Flamm - Martin Hämmerle

Philipp Flamm - Gabriel Hämmerle
Lorenz Hämmerle - Julius Horn

Samstag, 11. Januar
17.00 Uhr Maximilian Kuhn - Frederic Voggel

Viktoria Voggel - Maike Hämmerle
Olivia Voggel - Judith Hämmerle

HANNOBER
Sonntag, 1. Dezember
10.15 Uhr Lisa - Felix

Leon - Noah
Samstag, 7. Dezember
17.00 Uhr Ronja - Maren

Lara - Carla
Samstag, 14. Dezember
17.00 Uhr Luis - Niklas

Jasmin - Selina

Einladung an alle Jugendgruppenkinder
und Minis
Wir laden auch dieses Jahr wieder alle Jumis
sowie Ministranten aus Waldburg und Hanno-
ber zu unserer diesjährigen Vollversammlung
mit anschließender Weihnachtsfeier ein.

Wann: am Samstag, 7.12.2013
Beginn: um 16.00 Uhr
Ende: ca. 21.30 Uhr (lasst euch bitte abholen!!!)
Wo: im katholischen Gemeindehaus (oben im Saal)
Bitte bringt alle eine Kleinigkeit, z.B.: Kekse, Bretle, Lebkuchen,
Mandarinen, Nüsse ... mit!!! Außerdem machen wir wieder eine
kleine Nachtwanderung, zu der ihr am besten (wasserdichte)
Sachen zum Anziehen mitnehmen solltet. Vor allem wären war-
me Socken oder Hausschuhe für die Weihnachtsfeier danach
ganz wichtig!!! Da wieder die Wahlen für die Oberministranten,
Kassierer und Schriftführer anstehen, wäre es natürlich sehr
wichtig, dass möglichst viele erscheinen!!! Wir freuen uns auf
euch!
Gruß Melina und Saskia

Ministrantenwallfahrt nach Rom
Vom 3. - 9. August 2014 geht es für Minis aus aller Welt nach
Rom. Und wir sind dabei! In dieser Woche werden wir Rom ken-
nen lernen, gemeinsam viel Spaß haben und erleben und sogar
den Papst treffen!
Die Kosten betragen dank Zuschüssen vom Kirchengemeinde-
rat und unserer Jumikasse 300 Euro.
Vielen Dank für die Unterstützung!!!
Im Preis inbegriffen sind:
4-Sterne-Reisebusse mit WC
Unterbringung in rel. Häusern und Hotels, zentral in Rom in 2-,
3- oder 4-Bettzimmern
Übernachtung mit Frühstück
Reiseleitung direkt vor Ort
Zusätzliche Kosten: Verpflegung für mittags und abends
Bei Reiserücktritt nach Anmeldeschluss muss eigenständig
Ersatz besorgt werden. Über einen Sammelvertrag über die Diö-
zese sind alle Ministranten haft- und unfallversichert. Für Kran-
kenversicherung und Reiserücktrittversicherung ist jeder Teil-
nehmer selbst verantwortlich.
Du bist mindestens 14 Jahre alt und Ministrant! Dann würden
wir uns riesig freuen, wenn du mit uns Rom entdeckst!
Die Anmeldungen liegen in den Gruppenräumen und der Sakri-
stei aus. Ihr könnt sie aber auch bei euren Oberminis (Kathrin
Hofmann, Lisa Pfleghar und Lena Brugger) abholen. Anmelde-
schluss ist der 15. Dezember 2013.
Den Teilnehmerbetrag bitte bis spätestens 15. Januar überwei-
sen: Raiffeisenbank Ravensburg, Kontonummer: 0022778004,
BLZ: 65062577, Verwendungszweck: Miniwallfahrt
Wir freuen uns auf dich!

Das neue Gotteslob
Vom ersten Adventssonntag an singen wir in den Gemeinden
der Seelsorgeeinheit aus dem neuen Gotteslob. Dieses Gesang-
und Gebetbuch löst das alte Gotteslob, aus dem wir seit 1975
singen, ab. Das Singen und Mitsingen im Gottesdienst ist für
unseren Glaubensvollzug als Gemeinde und für die christliche
Spiritualität des Einzelnen von nicht zu überschätzender Bedeu-
tung. Unser Glaube muss ein singender Glaube sein und blei-
ben. Silja Walter hat einmal gedichtet: „Jemand muss singen,
Herr wenn du kommst! Das ist unser Dienst: Dich kommen
sehen und singen. Weil du Gott bist.“ Singen geht tiefer in den
Menschen hinein als jedes Wort. In unserem kirchlichen Liedgut
präsentiert sich eine Quersumme des Glaubens und tiefe
Lebensweisheit. Übrigens auch die wertvolle Lebensweisheit
und Glaubenssicht vergangener Zeiten. „Wie uns die Alten sun-
gen“, singen wir in einem Lied. Deshalb ist jede Anstrengung der
Gemeinden, der Chöre, der Organisten, der Kantoren wichtig
und richtig, den Glauben in neuen und alten Liedern weiter zu
tradieren. Mich macht es immer wieder betroffen, wie dürftig der
Liedvorrat bei vielen Zeitgenossen geworden ist. Oft sind es nur
ein paar Lieder aus Kinderzeiten oder ein paar Strophen peinli-
cher Kitsch, der noch im Repertoire ist. Strengen wir uns also an,
uns dieses neue und alte Liedgut zu Eigen zu machen.
Das neue Gotteslob hat einen Stammteil (427 Lieder) und einen
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Diözesanteil (147 Lieder). Der Diözesanteil gilt bei uns für die
Diözesen Freiburg und Rottenburg. Der Stammteil des neuen
Gotteslobes ist allen Diözesen Deutschlands und Österreichs
und den Bistümern Südtirol und Lüttich gemeinsam. Allein im
Stammteil sind 195 Lieder zu finden, die ökumenisch sind. Das
ist ein erfreuliches Zeugnis für den gemeinsamen Glauben und
das gemeinsame Zeugnis für den einen Herrn. Wir können mit
dem neuen Gotteslob unbekümmert weitersingen, weil 144 Lie-
der aus dem alten Gotteslob übernommen sind, einige sogar
aus dem Vorgängergesangbuch von 1949, die mindestens die
über 50-Jährigen noch kennen. 136 Lieder sind gänzlich neu,
viele davon sind uns aber aus dem blauen Liederbuch Erdentö-
ne Himmelsklang oder aus anderen Liedsammlungen schon
bekannt. Uns eher unbekannte Lieder werden wir in unseren
Gemeinden dadurch erarbeiten, dass wir das „Lied des Monats“
einführen, ein Lied, das wir dann in diesem Monat jeden Sonn-
tag singen und entsprechend einführen. Das Lied des Monats
für den Advent ist das Lied „Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag
ist nicht mehr fern.“
Das neue Gotteslob ist nicht nur ein Liederbuch. Es enthält auch
viele Informationen über Glaube, Sakramente und Kirchenjahr
und ist auf die Vielfalt gemeinschaftlicher gottesdienstlicher For-
men ausgerichtet. Und es enthält viele Anregungen für das
Beten und Feiern in der Familie, für häusliche Feiern und Gebe-
te in besonderen Lebenslagen (zum Beispiel Hausgebet, Ster-
ben, Heiligabend usw.). Natürlich auch für das persönliche Beten
im stillen Kämmerlein. Deswegen gehört dieses Buch in die
Hand jedes Gemeindemitglieds. Wer anderen, Freunden, Kin-
dern, Enkeln einen Impuls für das Leben mit Gott geben will, der
möge es verschenken: zu Weihnachten, zum Geburtstag oder
sonst einem Anlass. Wir haben in den Gemeinden beschlossen,
das Neue Gotteslob für die kommenden Jahre jeder Tauffamilie
und jedem Hochzeitspaar zu schenken.
Das neue Gotteslob ist in verschiedenen Ausgaben im Buch-
handel erhältlich. Die Normalausgabe auch in unseren Pfarr-
büros. Die Ausgaben mit den grauen Einbänden sind Eigentum
der Kirchengemeinden und sind nur für den Innenraum der Kir-
chen bestimmt. Frau Martha Elbs wird jeweils in den Gemein-
dehäusern am Montag, 2. Dezember, um 20.00 Uhr, in Vogt
und am Mittwoch, 4. Dezember, um 20.00 Uhr, in Waldburg,
eine Einführung in das neue Gotteslob machen. Es wird
sicher ein sehr informativer Abend für alle, die sich für das wert-
volle Buch interessieren. Wer das Gotteslob schon hat, bitte mit-
bringen. Ich lade herzlich dazu ein.
Anton Hirschle

Singen mit dem neuen Gotteslob
Herr Markus Heilig hat sich für Hannober etwas ganz Besonde-
res einfallen lassen, wie wir mit dem neuen Gotteslob beginnen.
Der Gottesdienst beginnt am ersten Adventsonntag um 10.15
Uhr. Herr Heilig lädt alle um 9.45 Uhr ein zu einem „Auftakt mit
dem neuen Gotteslob - Advent-Kennenlernen“. Es ist eine gute
Idee, so eine wertvolle und schöne Jahreszeit mit so einem Sin-
gen zu beginnen. 
Anton Hirschle

Rorategottesdienst am 6. Dezember
Am Freitag, 6. Dezember, um 6.00 Uhr in der Frühe feiern wir
wieder bei Kerzenlicht einen Rorategottesdienst in der Kirche.
Traditionell bringen die Gottesdienstteilnehmer(innen) Kerzen
mit. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle Gottes-
dienstbesucher zum Frühstück ins Gemeindehaus ein, das dan-
kenswerterweise wieder von ein paar Frauen des Kirchenge-
meinderats vorbereitet wird.

Krankenkommuniontag am Freitag, 6. Dezember
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg ab 9.00 Uhr und in Hannober ab 16.00
Uhr die Heilige Kommunion.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Zur „Adventlichen Stunde“ mit musikalischer Umrahmung
und besinnlichen Texten lädt der Verband Katholisches
Landvolk im Kreis Ravensburg am Sonntag, 1. Dezember

2013, um 17 Uhr nach Unterankenreute in die Kirche ein. Wir
laden alle Interessierten recht herzlich ein.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein
zweitägiges Seminar zum Thema „Hofübergabe - Hofa-
uflösung“. Es findet am Freitag, 14. und Samstag, 15.

Februar 2014, jeweils von 9:30 Uhr 17:00 Uhr im Gasthaus
Ochsen in Kißlegg statt. Mittagspause von 12:00 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und
auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung
geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 25,- für Nicht-Mitglieder 

€ 20,- für Landvolkmitglieder
Anmeldung bis 10. Februar 2014 bitte bei: 
Herrn Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel. 07566 749.

Restplätze für Rom im März 2014
Im kommenden Jahr bietet die KAB (Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung) vom 14. - 21. März 2014 wieder eine Wallfahrt nach
Rom an. Nur noch wenige Restplätze stehen zur Verfügung.
Insgesamt hat die KAB seit dem Amtsantritt des emeritierten
Papstes Benedikt XVI. zwölf Wallfahrten mit über 850 Pilgern
erfolgreich durchgeführt. Im März 2014 stehen neben dem
christlichen und antiken Rom auch ein Besuch der Vatikanischen
Gärten und ein Ausflug ins Umland von Rom auf dem Pro-
gramm. Die Gruppe ist im christlich geführte Pilgerhotel Casa
Tra Noi untergebracht, welches nur 800 Meter vom Vatikan ent-
fernt ist und zu abendlichen Spaziergängen auf dem Petersplatz
einlädt.
Die Flugreise im März 2014 kann ab verschiedenen Flughäfen
gebucht werden, u.a. startet bereits eine kleinere Gruppe ab
Flughafen Stuttgart. Auch eine Anreise mit der Bahn ist mög-
lich. Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Audienz mit
Papst Franziskus vorgesehen (wenn der Papst in Rom ist).
Die Reise kann ab 780/830 € zuzüglich des Flugpreises (ca. 150
- 300 €), bzw. der Bahnfahrt im Liegewagen (ca. 300 €),
gebucht werden. Anmeldungen und weitere Informationen im
KAB-Diözesansekretariat Nordbaden (Tel. 0621/25107) oder
unter www.kab-rheinneckar.de.

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis
Ravensburg e.V. lädt ein:
Ein Licht in Dir geborgen. Gedenkgottesdienst für
verstorbene Kinder

Mit der Seelsorgeeinheit St. Maria/Heilig-Geist Weingarten
Sonntag, 08.12.2013, 16 Uhr 
Weingarten, Heilig-Geist-Kirche, Keplerstraße 2
Pfarrer Benno Ohrnberger, Marie-Luise Hildebrand, Sieg-
fried Welz-Hildebrand
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken 
Unsere Freizeit ist so ausgelastet, dass keine Zeit bleibt frei zu
sein. 
Autor unbekannt

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
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Liebe Kirchengemeindemitglieder,
am kommenden Sonntag, 1. Dezember 2013, ist die Kir-
chengemeinderats- und Synodalwahl. Bitte machen Sie von
Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
Die Wahllokale in Atzenweiler, Bodnegg und Waldburg (bitte
entnehmen Sie Ihren Wahlort der Wahlausweiskarte) sind
jeweils von 11.15 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Sie haben auch
die Möglichkeit zur Briefwahl - die Unterlagen sind bereits der
Wahlbenachrichtigung beigefügt. Eine Erklärung zur Handha-
bung der Briefwahl liegt ebenfalls bei. 



Sonntag, 1. Dezember - Kirchenwahlsonntag
1. Advent
Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
Sach 9,9

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Joey-Mael Mähnert
aus Bodnegg
der Ökumenische Chor Grünkraut begleitet den
Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
und Kinderkirche des Kinderkirchteams
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchencafé
der Konfirmanden
Im Anschluss an den Gottesdienst kann in
Atzenweiler/Bodnegg/Waldburg in der Zeit zwi-
schen 11.15 und 16.00 Uhr gewählt werden.
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt
Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Mittwoch, 4. Dezember
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit will-
kommen!

Vorankündigung:
Sonntag, 8. Dezember - 2. Advent

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,  Atzenweiler 2, 88287
Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701 Sprechzeiten nach
Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr und Donnerstag, von 9.30 - 11.30
Uhr

Hinweis:
Der Gemeindebrief „Die Brücke Nr. 119“ wird voraussichtlich erst
in der 2. Dezemberwoche zur Verteilung bereitstehen. Wir bitten
schon heute, die Verzögerung zu entschuldigen!

Liebe Gemeindeglieder
Am 1. Dezember 2013 finden Kirchenwahlen statt. 
Pfarrer und Kirchengemeinderat leiten gemeinsam die Gemein-
de. Sie entscheiden über Schwerpunkte und Ziele der Gemein-
dearbeit. Sie tragen zum Beispiel Verantwortung für die örtliche
Gottesdienstordnung, für Veranstaltungen in der Gemeinde, für
die Gewinnung und Begleitung von Mitarbeitenden, für die Ver-
waltung des kirchlichen Haushaltes, des kirchlichen Vermögens
und für die Verwaltung der Gebäude und Räume.
Im Falle einer Neubesetzung entscheidet das Gremium auch
über die Besetzung der Pfarrstelle. 
Übrigens: Erstmalig dürfen dieses Mal jugendliche Gemein-
deglieder bereits ab 14 Jahren wählen. 
Gehen Sie zur Wahl und unterstützen Sie Ihre Kandidaten
durch Ihre Stimme.
In unserer Kirchengemeinde sind aus dem gesamten Gemein-
debereich insgesamt sieben Kirchengemeinderätinnen bzw. Kir-
chengemeinderäte zu wählen. 
Die Kandidaten/Kandidatinnen stellen sich Ihnen mit diesem
Prospekt in kurzer Form und in alphabetischer Reihenfolge vor. 
Sie haben so viele Stimmen, wie Gemeinderätinnen und -räte zu

wählen sind und Sie können dabei einer Kandidatin bzw. einem
Kandidaten bis zu zwei Stimmen geben. Insgesamt sind aber
nicht mehr als sieben Stimmen zu vergeben.
Ich freue mich, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen und so
nicht nur Ihre Verbundenheit zu Kirche und Kirchengemeinde
zum Ausdruck bringen, sondern auch Ihr Recht zur Mitbestim-
mung wahrnehmen.
„Geben Sie der Kirche Ihre Stimme“.  
Ihr Pfarrer, Manfred Bürkle

Alexander Auffinger
43 Jahre, wohnhaft in Waldburg
technischer Angestellter
verheiratet, drei Kinder
Ich kenne die Gemeinde schon
sehr lange, bin hier 1984 konfir-
miert worden und vor zwei Jahren,
nach 15 Jahren auswärts, mit mei-
ner Familie in meinen Heimatort
Waldburg zurückgekehrt. 
Ich kandidiere für den Kirchenge-
meinderat, da ich glaube, dass mir
diese Art von Mitarbeit in der
Gemeinde entspricht und dass ich
hier einen Beitrag leisten kann.

Rainer Bernhardt
72 Jahre, wohnhaft in Bodnegg
Glasmalermeister i.R.
verheiratet, zwei erwachsene Kin-
der
Seit 18 Jahren Kirchengemeinde-
rat, davon sechs Jahre  als
gewählter Vorsitzender. 
Ich möchte meine Erfahrung  in
die weitere 
Entwicklung der Gemeinde ein-
bringen, auch im 
Hinblick auf die Veränderungen
durch den neuen Pfarrplan.

Andreas Blaich
48 Jahre, wohnhaft in Grünkraut
Schreinermeister
verheiratet, zwei Kinder
Zur Unterstützung in der Gemein-
dearbeit möchte ich mich aktiv im
Kirchengemeinderat einbringen.
Meiner Meinung nach sollen viele
Leute ihre Talente in die Gemein-
schaft einbringen, denn ein bunter
Haufen an Ideen und Taten ist der
Schatz einer Kirche.

Jörg Kohlhage
47 Jahre, wohnhaft in Bodnegg
Diplom Ingenieur 
verheiratet, zwei Kinder
Warum ich kandidiere: Ich fühle
mich in der Gemeinde wohl. In der
gegenwärtigen Wahlperiode bin
ich Mitglied im Kirchengemeinde-
rat.

Damit es Gemeinde und Gemein-
schaft weiter geben kann, biete
ich meine Unterstützung an.
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Wenn Sie persönlich zur Wahl kommen, dann bringen Sie bit-
te Ihre Wahlausweiskarte, die beiden Stimmzettel sowie den
gräulichen Wahlumschlag mit.
Über eine rege Teilnahme an der Wahl würden wir uns freuen.



Friederike Meltzer
47 Jahre, wohnhaft in Grünkraut
Reiseberaterin
verheiratet, drei Kinder
Wie „funktioniert“ unsere Kirche
außerhalb ihrer Atzenweiler Mauern,
das möchte ich viel genauer erfah-
ren. Zudem die Gemeindearbeit so
mitzugestalten, dass sich auch in
Zukunft alle Generationen bei uns
wohlfühlen. Das ist mein Wunsch und
Ziel. Seit längerem darf ich bei den
monatlichen Treffen mit   unseren
Seniorinnen und Senioren dabei sein
- ein wenig helfend, aber vielmehr die
herzliche Gesellschaft und die
abwechslungsreichen Gespräche
und Themen wertschätzend.

Hansjörg Müller
63 Jahre, wohnhaft in Schlier
Mechaniker
verheiratet, vier erwachsene Kinder
Ich fühle mich in der Kirchengemein-
de wohl und möchte mich gerne wei-
terhin aktiv beteiligen. Ich bin in der
gegenwärtigen Wahlperiode bereits
Mitglied im Kirchengemeinderat.
Meine Schwerpunkte derzeit sind:
Mesnerdienst, Friedhof, Gebäu-
debetreuung und Besuchsdienstar-
beit.

Peter Toschka 
46 Jahre, wohnhaft in Bodnegg 
Elektriker 
verheiratet, zwei Kinder
Seit meiner Kinderzeit als Teilneh-
mer in der Jungschargruppe bin ich
mit der Kirchengemeinde Atzenwei-
ler verbunden. Seit sechs Jahren
bin ich nun im Kirchengemeinderat
tätig und würde diese Aufgaben -
unter anderem der technische
Bereich - gerne weiter fortführen.

Evangelische Kirchengemeinde
Vogt 
Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerechter
und ein Helfer. 
(Sach 9,9) 

Donnerstag, 28. November 
10.00 Uhr Ökum. Andacht im Pflegeheim, mit Erinnern an die

Verstorbenen. 
Die ganze Gemeinde ist zum Mitfeiern eingeladen. 

20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Gemeindehaus 
Freitag, 29. November 
19.00 Uhr Nacht der Lichter – Taizé-Gebet in Ravensburg, St.

Jodok 

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent 

Montag, 2. Dezember 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 4. Dezember 
14.45 Uhr Konfirmationsunterricht? 
Freitag, 6. Dezember 
10.30 Uhr Andacht für Krabbelkinder & ihre Familien im

Gemeindehaus 
ab 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagsmahl im Ev.

Gemeindehaus 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt bis
Donnerstag, 5. Dezember, an. Sie
erreichen uns sicher am Dienstag-
vormittag, sonst melden Sie sich bit-
te auf dem Anrufbeantworter an (Fon
1782) 

Vorankündigung: 
Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke, Taufe von Eli-

sa Marie Sänger Alice Renee Schettler 
Kinderkirche 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur
Kinderkirche! Das Kinderkircheteam freut sich auf
euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Steffy Völkel
(Fon 6138)! Wir beginnen in der Kirche - und proben
dann das Krippenspiel. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Ständerling.
Hier ist der Ort, wo man gemütlich bei einer Tasse
Kaffee oder Tee miteinander reden kann. Wir laden
Sie herzlich ein. Nutzen Sie diesen Ort der Begeg-
nung in unserer Kirchengemeinde 

Nacht der Lichter,
Ökumenisches Abend-
gebet mit Gesängen
aus Taizé 

29. November | St.
Jodok, Ravensburg 
Nacht der Lichter heißt:
zur Ruhe kommen, Hoff-
nung und neuen Mut

schöpfen, einmal aus dem Alltag herausgehen und Kraft tanken
für einen Alltag, in dem Glauben und Gott einen Platz haben. 
Herzliche Einladung! 
Für Mitfahrgelegenheiten bitte im Pfarramt melden. 
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10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke 
11.00 bis 
17.00 Uhr Kirchenwahlen. Das Wahllokal befindet sich im

evang. Gemeindehaus 

Die Kirchenwahlen kommen - und Sie sind eingeladen,
Ihre Stimme abzugeben. 
Am Wahltag selbst ist das Gemeindehaus von 11.00 bis
17.00 Uhr für Sie zum wählen geöffnet. 
Es gibt Kaffee und Kuchen - und für Erstwähler und Wieder-
holungstäter ein Tischkicker-Turnier im Jugendraum des
Gemeindehauses. Dafür ist keine Anmeldung erforderlich.
Familie Otto führt Dich und Sie durch dieses Turnier. Außer-
dem erhält jeder Erstwähler ein kleines Geschenk. 
Gegen 18.30 Uhr werden dann die Stimmen ausgezählt sein
und wir können mit einer kleinen Wahlparty den Kirchenwah-
len-Tag beschließen. 
Mit Ihrer Stimme drücken Sie den Kandidatinnen und Kandi-
daten Ihr Vertrauen aus. Davon lebt eine Demokratie - auch
wenn die Stimmenanzahl der Anzahl der Kandidaten ent-
spricht. Es wäre schön, wenn wir eine gute Wahlbeteiligung
hin bekämen. 
Bei der letzten Kirchenwahl 2007 waren dies ca. 23%. Wenn
wir jetzt 30% erreichen würden, dann hätten 215 Personen
gewählt (wahlberechtigt sind 717 Personen unserer Gemein-
de, ab 14 Jahren!). Die ersten vierzig Briefwahlscheine sind
bereits im Pfarramt angekommen - es fehlen also noch 175
Stimmen. Per Briefwahl oder im persönlichen Wählen am 1.
Dezember. 
Machen Sie Gebrauch von Ihrer Stimme. Danke!



Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529 / 1782, Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 – 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Herzliche Einladung zum lebendigen Adventskalender in
Vogt 
Um 17.30 Uhr, wird unser Adventskalender lebendig. 
Die aufgeführten Personen gestalten an unten genannten Ter-
minen ein Fenster für Sie. 
Das Ganze findet im Freien statt und dauert ca. 30 min. 
Jedes Haus, in dem ein Fenster gestaltet wird, ist durch eine
Nummer gekennzeichnet: 
Eröffnung: Sonntag, 1. Dezember, 8.45 Uhr, St. Anna Kirche
Vogt 
Maria und Josef werden auf den Weg gebracht.

Bitte Tasse und Kerze mitbringen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Vogter Ökumene.

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie in
Ihrem Alltag zu Hause. Informationen erhalten
Sie bei: Klara Öngel, Tel. 3642
Rosmarie Fuchs, Tel. 469

Zu unserer Adventsfeier am Don-
nerstag, den 5. Dezember um
14.00 Uhr im kath. Gemeindehaus
laden wir ganz herzlich ein. Freuen
Sie sich mit uns auf ein paar besinn-
liche und gemütliche Stunden. 
Euer Seniorenteam

Fahrdienst: Tel. 91052 oder  7282     

Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Montag, 2. Dezember
9.30 Uhr „Butzele“ Mu-Ki

15.00 Uhr - 16.30 Uhr Spiele-Nachmittag mit Schülern der
Schule Waldburg

Auch Bürger von Waldburg sind ganz herzlich ein-
geladen

Dienstag, 3. Dezember
9.30 Uhr Mu-Ki-Gruppe „bunter Hund

16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitygymnastik für Senioren 
mit Frau Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 4. Dezember
14.30 Uhr 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 5. Dezember

9.30 Uhr „Die kleinen Strolche“ Mu-Ki
Freitag, 6. Dezember

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Kath. Frauenbund
Adventsverkauf
Der Verkauf der Adventskränze und -gestecke
findet statt am Freitag, 29. November 2013, ab
13.00 Uhr, im Kath. Gemeindehaus.

Einladung zur Adventsfeier 2013
Am Dienstag, 3. Dezember 2013, um 19.30 Uhr (!!!), findet
unsere diesjährige Adventsfeier im Kath. Gemeindehaus statt.
Wir laden alle Mitglieder zu einem besinnlichen und gemütlichen
Abend ein und freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Bitte Uhrzeit beachten!
Euer Frauenbund-Team

It’s Gospeltime - Gospelchor Waldburg
It`s Gospeltime - Unter diesem Motto lädt der Gospelchor Wald-
burg traditionell zu seinen bevorstehenden Adventskonzerten
ein. Gospel - d.h. „Gute Nachricht“. Mit Gefühl, Temperament
und Begeisterung für die Gospelmusik und deren Botschaft singt
sich der Chor in die Ohren und Herzen seiner Zuhörer. Unter
neuer Leitung von Kathrin Moll und bewährter Pianobegleitung
von Alexander Korolev wird Gospel lebendig.
Die Konzerttermine sind wie folgt:
Freitag, 6. Dezember, Karsee 20.00 Uhr
Samstag, 7. Dezember, Berg/Ravensburg 17.00 Uhr
Sonntag, 8. Dezember, Waldburg 17.00 Uhr,
jeweils in der katholischen Kirche.
Lassen Sie sich mitreißen von der Lebensfreude und Seele des
Gospels. Sie sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

FV Waldburg
D1-Jugend: 1. Runde im Hallenbezirkspokal
Mit überzeugenden Leistungen gewann unse-
re Mannschaft der D1-Jugend ihre Gruppe in
der 1. Runde des Hallenbezirkspokals, ausge-
tragen in der neuen Sporthalle in Eriskirch.
Taten sich unsere Jungs im 1. Spiel gegen
Argental noch schwer (Endergebnis 2:2),

waren dann aber die übrigen Gegner eher ein Spielball für unser
Team. Sowohl Langenargen (6:0) als auch Weissenau (7:2) hat-
ten dem Offensivdrang unserer Mannschaft kaum etwas entge-
genzusetzen. Gegen Vogt leisteten sich die Jungs dann zwar
einige Unkonzentriertheiten, der 4:2-Sieg war aber nie in Gefahr.
Im letzten Spiel gelang dann noch ein Sieg gegen überforderte
Bodnegger (11:0). Auf die Leistung und den Einzug in die 2.
Runde können alle mit Recht stolz sein. 
Es spielten: Marcel Melitti, Jonathan Locher (3 Tore), Lars Binger
(3 Tore), Laurin Riedesser (5 Tore), Leon Kemici (5 Tore), Steven
Geng (5 Tore), Niklas Sterk (9 Tore)

D3-Jugend: Freundschaftsturnier in Eschach
Am vergangenen Sonntag durften alle, die nicht im Hallenbe-
zirkspokal eingesetzt wurden, am Freundschaftsturnier in
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Nachbarschaftshilfe

Senioren

Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Vereinsnachrichten



Eschach teilnehmen. Mit sehenswertem Fußball konnte die
Mannschaft einen tollen 2. Platz einfahren. In der Vorrunde
konnte im 1. Spiel der SV Weingarten mit 1:0 besiegt werden.
Dabei bewies vor allem unser neues Torwartass Steven Kabera,
welch große Verstärkung er für unsere D-Jugend werden kann.
Im 2. Spiel gegen Weissenau schlug dann Davids große Stunde,
der mit 3 sehenswert herausgespielten Toren das Unentschie-
den rettete. Gegen den letzten Gegner in der Vorrunde spielten
sich die Jungs dann schier in einen Rausch und fegten Langen-
argen mit 6:0 vom Platz, wobei besonders Thomas mit 2 Toren
seine Stürmerqualitäten unter Beweis stellte. Im Finale gegen
den Gruppensieger der anderen Vorrundengruppe setzte es
dann leider eine 0:2-Niederlage, vor allem weil reihenweise klar-
ste Torchancen nicht verwertet wurden.
Es spielten: Steven Kabera, David Müller (4 Tore), Silas Gül-
denberg, Lukas Rimpl (1 Tor), Henri Moudilou (1 Tor), Ferdinand
Huber (1 Tor), Christopher Fati (1 Tor), Thomas Frik (2 Tore)

Daniel Blattmann aus Waldburg ist Vize-
Weltmeister im Karate
Daniel Blattmann aus Waldburg ist das erste Mal in seinem
Leben bei den Weltmeisterschaften im Karate in Griechenland
an den Start gegangen und prompt als Vize-Weltmeister der
World Kickboxing und Karate Union (WKU) zurückgekehrt. Aus
37 Nationen gingen in Heraklion (Kreta) mehr als 2000 Starter
auf die Matten.
Herzlichen Glückwunsch zum Vize-Weltmeister, Daniel
Blattmann!
Bürgermeister Michael Röger

Wachskurs für Langlaufski (Klassisch/Skating) 
Ein erfahrener Servicemann von TOKO (http://www.toko.ch/de)
zeigt Ihnen die Pflege sowie das richtige Wachsen, Bürsten und
Strukturieren von Langlaufski. Denn schnelle und griffige Ski
bereiten beim Laufen einfach mehr Spaß. 
Bringen Sie Ihre LL-Ski mit - die Serviceleute des SC Vogt
Langlauf (http://sc¬vogt.de/langlauf.html) führen während des
Vortrags eine Grundpräparation für Sie durch. Sport-Schmidt
aus Friedrichshafen (http://www.sport-schmidt-gmbh.de) ist
ebenfalls wieder vertreten. Während der Veranstaltung erhalten
Sie TOKO-Skiwachs und Zubehör zu günstigen Konditionen. 
Vor der Veranstaltung, in der Pause und am Ende der Veran-
staltung zeigen wir Ihnen eine Diaschau mit Langlaufimpressio-
nen verschiedener Events. 
Termin: Montag 02.12.2013 um 18:00 Uhr 
Ort: Flammenhof Vogt (gegenüber Sportplatz) 
Beitrag: 6,00 € (inkl. LL-Ski-Wachspräparation für ein

paar LL-Ski, jedes weitere Paar 4,00 €) 
Mit dem Beitrag unterstützen Sie die Jugendarbeit des SC Vogt
Langlauf 

Herzliche Einladung zum
18. Grünkrauter Adventsmarkt mit Bauernmarkt
- der Markt mit der besonderen Atmosphäre -
Samstag, 30. November, von 14 – 20 Uhr, im und um dem Pfarr-
stadel
Attraktiv und vielfältig präsentiert sich wieder unser Advents-
markt in gemütlicher Atmosphäre.
Geboten wird:
- traditionelle Adventsaktion des Frauenbundes:

Verkauf von Kränzen und Gestecken
- Weihnachtliche Dekoration und Geschenke:

Advents- und Weihnachtsschmuck, Gebasteltes, Kerzen,
Handarbeiten, Mineralien, …

- Landwirtschaftliche Eigenerzeugnisse:
Obst, Geflügel, Wurst, Eier, Honig, Birnenbrot, Quittengelee,
Schnäpse, Liköre, Gebäck, 

- Kulinarisches:
Dinnete, Bratwürste, Gulaschsuppe, Krautschupfnudeln,
Waffeln, Crepes, Schokofrüchte, Glühmost, Kinderpunsch
und vieles mehr. Kaffee und Kuchen gibt es im katholischen
Gemeindehaus

Rahmenprogramm:
- musikalische Einlagen (Musik- und Jugendkapelle)
- für die kleinen Besucher: Basteln, Streichelzoo und Kasperl-

etheater im Kindergarten 
- um 17.00 Uhr kommt der Nikolaus zu Besuch
Auf Ihren Besuch freuen sich Gemeindeverwaltung und alle
Marktanbieter

Herzliche Einladung zu unserem
Oberschwäbischen Adventsingen
am 1. Adventsonntag, 1. Dezember 2013, um 18.30 Uhr
Wegen der Dachsanierung am Pfarrstadel diesmal in der
Gemeindehalle Grünkraut.
Mitwirkende
Illertaler Stubenmusik, Immenstadt
Bläserensemble Lothar Zanker, Lindau
Texte:
Maidi Zorell-Fonfara
Lothar Sennet
Karten zu € 8,-/ermäßigt 6,- im Vorverkauf
Rathaus Zimmer 0.2 EG - Tel. 0751/7602-11
Wegen der großen Nachfrage müssen vorbestellte Karten bis
spätestens Freitag, 29. November 2013, 12.00 Uhr, im Rathaus
abgeholt werden!!!

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Zu dieser „Adventlichen Stunde“ mit musikalischer Umrah-
mung und besinnlichen Texte lädt der Verband Katholisches
Landvolk im Kreis Ravensburg am Sonntag, 1. Dezember
2013, um 17 Uhr nach Unterankenreute in die Kirche ein.
Wir laden alle Interessenten recht herzlich ein.

skifreunde Bodnegg e.V.
Weihnachtsessen
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserem diesjährigen Weih-
nachtsessen eingeladen. Es findet am Mittwoch, dem 4.12., um
19:30 Uhr, im Gasthaus „Scharfes Eck“, statt. 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, ist eine vorherige Anmel-
dung unbedingt erforderlich. Anmeldung bitte in der Skigymna-
stik oder direkt bei Susanne Haag, Tel. 07520/1415.
Es stehen verschiedene Gerichte, darunter ein vegetarisches,
zur Auswahl.
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Was sonst noch
interessiert

Adventliche Stunde 
„Der Weg ist das Ziel“ 
Sonntag, 1. Advent, 17 Uhr 
Besinnliche Lieder mit der „Otterswanger Stubenmusik“
und Texte von Robert Bierenstiel in der Pfarrkirche in Unter-
ankenreute
Die „Ankenreuter Minis“ werden den Abend bei einem gemüt-
lichen Glühwein, Punsch und Waffeln ausklingen lassen. 
Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
Verband Katholisches Landvolk e.V.



An diesem Mittwoch findet keine Stepaerobic und Skigymnastik
statt.
Eröffnungs-Skiausfahrt nach Gargellen
Die Skifreunde Bodnegg veranstalten am Samstag, 8. Dezem-
ber, ihre Eröffnungsausfahrt in die Saison 13/14 wieder in
Zusammenarbeit mit Sport-Schmidt in Friedrichshafen.
Wir fahren ins Montafon in das Skigebiet von Gargellen. Bei
genug Schnee werden wir mit verbilligten Vorsaison-Karten die
noch leeren Pisten ausnutzen um Material und Kondition einem
ersten Test zu unterziehen.
Wir fahren mit dem Bus ab Bodnegg Sporthalle. 
Abfahrt: 7:00 Uhr
Ankunft gegen 18:00
Preis 45 Euro für Erwachsene und Kinder bis 16 Jahre 40 €.
Anmeldung bei Manfred Steigmiller, E-Mail:
m.steigmiller@enbw.com oder über unsere Homepage skifreun-
de-bodnegg.de
Dieter Franke

Bündnis für Regenerative Energie, Mensch und
Natur e.V.
Einladung zu einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 3. Dezember, um 19.00 Uhr, im Gasthaus Paradies
Aufgrund der aktuellen Ereignisse (Fortschreibung des
Teilflächennutzungsplans Windenergie des GVV Gullen) findet
am Dienstag, 3. Dezember, um 19.00 Uhr, eine außerordentliche
Mitgliederversammlung im Gasthaus Paradies in Vogt statt.

bodo 
Weihnachtliche Bewirtung im Sonderzug
„Pfullendorfer Adventszauber“
Am Samstag, 7. Dezember, ist es wieder so weit. Ein Sonderzug
wird mit weihnachtlicher Bewirtung durch die Aulendorfer Bahn-
hofsbäckerei Raisch Tagesausflügler auf außergewöhnlichen
Schienenstrecken von Aulendorf nach Pfullendorf bringen - oder
umgekehrt - mit Halt in Altshausen, Ostrach und Burgweiler.
Aulendorf wie auch Pfullendorf bieten beide an diesem Wochen-
ende ihren traditionellen Weihnachtsmarkt an - mit viel Abwechs-
lung, Musik und Budenzauber.
Locken doch von Freitag bis Sonntag zahlreiche Darbietungen
sowie ein Abendverkauf viele Besucher in die historische Pful-
lendorfer Altstadt. Höhepunkt des alljährlichen „Adventszauber“
wird am Samstag wieder der Sonderzug sein, der die Linzgau-
stadt mit dem Umsteigebahnhof Aulendorf verbindet. In Aulen-
dorf wirbt der Weihnachtsmarkt unterhalb des Schlosses im
Hexeneck mit großem musikalischem Programm und Verkaufs-
ständen. In Altshausen und an den verträumten Bahnhöfen
Ostrach und Burgweiler kann jeweils in beide Richtungen zuge-
stiegen werden.

Günstige Fahrpreise
Die bodo-GruppenTageskarte Netz, gültig für bis zu 5 Personen,
ist die ideale Fahrkarte für diese Strecke und kostet gerade mal
15 Euro. Auf kleinen Zwischenstrecken ist die kleine Tageskarte
für 8,60 Euro erhältlich. Die EinzelTageskarte kostet als Netzva-
riante 13,80 Euro.
Die Tickets sind auch beim Zugbegleiter erhältlich, zudem ist die
Fahrradbeförderung kostenlos. Sollte es an diesem Samstag
schneien, so dürfen an Stelle der „Drahtesel“ natürlich auch ger-
ne Schlitten und Langlaufski befördert werden.

Fahrplan
Aulendorf ab 12.29 15.02 17.32
Altshausen ab 12.45 15.10 17.41 
Ostrach ab 13.16 15.41 18.12 
Burgweiler ab 13.25 15.50 18.21 
Pfullendorf an 13.42 16.07 18.38 

Pfullendorf ab 13.48 16.12 20.42 
Burgweiler ab 14.04 16.28 20.58 
Ostrach ab 14.15 16.39 21.09 
Altshausen ab 14.49 17.20 21.54 
Aulendorf an 14.56 17.27 22.01
In Aulendorf besteht Anschluss aus/nach Ulm und Friedrichshafen

Informationen
Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte
Ravensburg: 0751/2766 
Weingarten: 0751/50922-0 
Friedrichshafen: 07541/3013-0 
Bad Waldsee: 07524/9738-0 
lsny: 07562/984-988

Fahrplanauskünfte im Internet:
www. bahn.de oder www. 3-loewen-takt.de
Fahrplanauskünfte für unterwegs direkt aufs Handy:
www.bodo-mobil.de
Kostenlose FahrplanApp
Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr:
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/779966
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42
Cent/Min)

Neue Fahrpläne unter www.bodo.de
Ab dem 15. Dezember gelten im bodo-Verkehrsverbund sowie
europaweit die neuen Fahrpläne. bodo bietet schon heute den
Blick auf die neuen Fahrzeiten - mit nur wenigen Klicks unter
www.bodo.de - im Bereich Linien & Fahrpläne. Der jährlich statt-
findende Fahrplanwechsel findet im bodo-Verbundgebiet in die-
sem Jahr am Sonntag, den 15. Dezember, statt. Ab dann fahren
Busse und Bahnen in den Landkreisen Ravensburg und Boden-
seekreis sowie europaweit nach neuen Plänen. Der Verbund-
fahrplan mit sämtlichen Fahrplänen wird rechtzeitig druckfrisch
in den Mobilitätszentralen, KundenCentern oder DB-Verkaufs-
stellen erhältlich sein. Ebenso die beliebten Minifahrpläne. Onli-
ne gibt es schon jetzt die Möglichkeit, sich mit den neuen Fahr-
plänen vertraut zu machen. Unter www.bodo.de im Seitenbe-
reich Linien & Fahrpläne finden Interessierte sowohl die aktuell gül-
tigen Fahrpläne als auch - direkt darunter - die ab 15. Dezember
gültigen Fahrplantabellen. Die jeweiligen Gültigkeitsangaben sind
deutlich angegeben. Für Berufspendler, Schüler, Studenten sowie
Freizeit- und Gelegenheitsfahrer ein willkommener Service. 
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Amtzeller Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 30. November, findet der traditionelle Weih-
nachtsmarkt von 11.00  – 19.00 Uhr rund um das „Alte
Schloss“ statt.
Es werden Advents- und Türkränze, weihnachtliche Bastelei-
en aller Art, Holzwaren sowie Selbstgebackenes und Einge-
machtes angeboten.
Außerdem ist mit einem breiten Angebot von Speisen und
Getränken fürs leibliche Wohl gesorgt.
Als besonderes Schmankerl für alle Kinder bietet der Förder-
verein der Kindergärten nachmittags 3 Vorstellungen (14.00,
15.00 und 16.00 Uhr) des Kindertheaters mit dem Titel
„Christkind trifft den Weihnachtsmann“ im „Alten Schloss“
an.
Karten sind ab 11.00 Uhr am Marktstand beim Förderverein
der Kindergärten erhältlich. 
Der Bauernmarkt findet wie üblich ab 9.00 Uhr auf dem Cos-
ner Platz statt.
Ferner wird der Weihnachtsmarkt in bewährter Art und Weise
von den Musikkapellen Amtzell und Pfärrich sowie vom Amt-
zeller Schulchor (11.00 – 11.30 Uhr) umrahmt.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitwirkenden 
und die Gemeinde Amtzell

Auskünfte und Informationen
Telefon:
Ravensburg/Weingarten: 0751/ 50922-0
Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0
Isny: 07562/ 984-988

Internet: www.bodo.de oder www.bahn.de
Mobil: Fahrplan APP oder www.bodo-mobil.de
Landesweite Fahrplanauskunft (24h): 01805/ 779966 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max.
42 Cent/Min)



Grüßen Sie zu Weihnachten und Neujahr Ihre Kunden
und Geschäftsfreunde. Bedanken Sie sich für das gute
Miteinander im vergangenen Jahr …

Wählen Sie aus unserem Katalog.

Musterbeispiele:

und ein gesundes 2014

28

Weihnachtsfest
FFrohes 

Frohe Weihnacht
Gesundheit, Glück 

und Erfolg 
für das neue Jahr.

29
e 94,–

+ 19 % MwSt. e 17,86

e 111,86

e 47,–
+ 19 % MwSt. e 8,93

e 55,93

Zum bevorstehenden 
Weihnachtsfest 

und zum Jahreswechsel 
wünschen wir 

unseren Kunden 
alles Gute und danken 

für das erwiesene Vertrauen.

40

e 94,–
+ 19 % MwSt. e 17,86

e 111,86

Frohe Weihnachten

41e 47,–
+ 19 % MwSt. e 8,93

e 55,93

51

gestaltete 

Weihnachtsanzeigen

zu Ihrer fre
ien 

Auswahl

Rufen Sie uns an! Frau Starz berät Sie gern! Telefon 0 71 54 / 82 22 - 70
oder per Mail an: gabrielescheller@dvwagner.de



Anzeigen-Auftrag
Max-Planck-Straße 14  
70806 Kornwestheim  
Telefon (07154) 82 22-0
Telefax (07154) 82 22-10

       Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

die Weihnachtsanzeige mit der Stern-Nr.                                          in der Weihnachts-/Neujahrausgabe 2013/2014    

PLZ                                                           Ort

Zahlungsweise:                   bar gegen Quittung                 gegen Rechnung                Rechnung per Bankeinzug 

Hiermit ermächtige ich Druck+Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift 
den Rechnungsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen. 

BLZ                                                                                                                                                 Konto-Nr.

Bank

Ort, Datum, Unterschrift                                                                                                                               

gestaltete Weihnachtsanzeigen 2013

Firma/Name

Straße, Nr. 

Druck + Verlag

GmbH & Co. KG

Die Anzeige soll wie folgt erscheinen:

 

Firmen- und Texteindruck für Ihre Weihnachts-Anzeige:
(Bitte in Blockschrift ausfüllen.)

Rechnungs-Anschrift:

       Sparpaket für die Anzeigenkombination 

Für eventuelle Rückfragen benötigen
wir folgende Angaben:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Wünschen Sie die Übernahme Ihres Firmenlogos bzw. Namenszuges im Original als Zusatz zu Ihrer Glück -
wunsch anzeige, so bitten wir um eine entsprechende Schwarz-Weiß-Vorlage (kein Farbdruck, kein Fax).

Die Anzeige soll wie folgt erscheinen:

Stern-Nr. _______ aus Weihnachtskatalog 2013

Anzeige unverändert wie im letzten Jahr
– 10 % Rabatt
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